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Was erwartet Sie? DWA -/

* Vorstellung der DWA
* Regelwerk der DWA
* Fortbildungsveranstaltungen



Uber die DWA DWA(D

Klare Konzepte. Saubere Umwelt.

Bundesgeschiftsstelle und 7 Landesverbande

1948 Grindung ATV

1978 Grindung DVWK
2000 Fusion: ATV-DVWK
2004 Umbenennung: DWA

Sachsanﬁhtirihgan

rd. 14.000 Mitglieder

2.500 ehrenamtliche Fachleute tatig
in mehr als 330 Gremien

rd. 170 Beschaftigte
(Bundesgeschaftsstelle

&. sieben Landesverbande)



Vorführender
Präsentationsnotizen
ATV: Abwassertechnische Vereinigung
DVWK: Deutsche Verband für Wasserwirtschaft und Kulturbau e.V.



75DWAQ

Klare Konzepte. Saubere Umwelt.

ahre

Fur eine sichere und nachhaltige Wasserwirtschaft




DWA-Dialog Berlin 2023 DWA(J

zepte. Saubere Umwelt.

 Termin: 18. und 19. September 2023
* Im Umweltforum Berlin

« Ein spannendes Programm erwartet Sie!

> Klimawandel
» Wasser und Biodiversitat
> Internationale Wasserwirtschaft

» Fachkraftesicherung

* Viel Raum zum Austausch und zur Diskussion wird geboten



=
Aufgaben der DWA DWA W

Erarbeitung und Fortschreibung des Nachwuchsforderung und
DWA-Regelwerks Unterstltzung beim Berufseinstieg

Forschungsbedarf ermitteln und

FENUe) Ui/ EUEn g Vet Forschungsergebnisse in die Praxis

Bildungsveranstaltungen

transferieren
Mit fachlich verwandten Wasser- und abfallwirtschaftliche
Organisationen kooperieren, auch Interessen gegenuber der Politik
international vertreten

Fachleute zusammenfuhren -
vernetzen - informieren



Vorführender
Präsentationsnotizen
Die


Struktur der DWA DWA(J

Klare Konzepte. Saubere Umwelt.

Mitgliederversammlung
besteht aus allen Mitgliedern und ist das oberste Gremium

Vorstand
legt langfristige Ziele der Vereinigung fest

Prasidium
leitet die Vereinigung auf der Grundlage
der Vorgaben des Vorstands

Bundesgeschaftsfiihrung
ist Mitglied des Prasidiums und vertritt
die Vereinigung gerichtlich und aufiergerichtlich

Bundesgeschdftsstelle Landesverbande Ausschiisse Fachgemeinschaften Junge DWA

I Ausschussbetreuung I Regionale | Beratungund I Durchfiihrung I Vernetzung

| Bildungsveranstaltungen Betreuung Losung von und Vertiefung und Forderung

I Herausgabe des der Mitglieder Fachfragen von Arbeiten der jungen Mit-
DWA-Regelwerks | Bildungsver- I Regelwerk auf einzelnen glieder sowie

I Verbandszeitschriften anstaltungen Fachgebieten die Vertretung

I TSM und Audit Starkregen- der Vereinigung deren Interessen

vorsorge und Hochwasser
| Politikberatung

innerhalb der
Vereinigung

_—



Hauptausschusse DWA -~

* Bildung und internationale Zusammenarbeit (HA BlZ)

» Entwasserungssysteme (HAES)

»  Gewasser und Boden (HA GB) <mmm

» Hydrologie und Wasserbewirtschaftung (HA HW)

* Industrieabwasser und anlagenbezogener
Gewasserschutz (HA 1G)

Kommunale Abwasserbehandlung (HA KA)

» Kreislaufwirtschaft, Energie und Klarschlamm
(HA KEK)

* Recht (HARE)

« Wasserbau und Wasserkraft (HA WW) _

»  Wirtschaft (HA WI)




Was sind Technische Regeln? DWA(J

Klare Konzepte. Saubere Umwelt.




Grundlagen der Ausschuss- und DWA-/

Regelwerksarbeit

» Allgemein » Regelwerk

§ 15 der Satzung DWA-A 400
Geschaftsordnung Kommentar zum A 400
(derzeit in Arbeit)
DWAO DWAC
DWAO

Arbeitsblatt DWA-A 400
Grundsiitze fir ie Erarbeitung des DWA-Regelwerks

DWA-Satzung




M
Publikationen der DWA DWA(J

» Arbeits- u. Merkblatter (A 400-Verfahren)
» Gemeinschaftspublikationen DIN/DWA
» Themen, Arbeitsberichte

» Ubersetzungen der o.g. Publikationen
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DWA-Regelwerk

DWAQ

DWA-Regelwerk

Arbeitsblatt DWA-A 142

Abwasserleitungen und -kanéle in Wassergewinnungsgebieten

DWA-Regelwerk

Merkblatt DWA-M 620-2
g biologische an

DWAC

DWAO

zepte. Saubere Umwelt.

DWA-Arbeitsblatter

haben das Ziel eine allgemeine
Anerkennung zu finden, daher
Erarbeitung mit 6ffentlichem
Beteiligungsverfahren mit
Konsenspflicht

DWA-Merkblatter

geben Empfehlungen und Hilfen zur
Losung technischer und betrieblicher
Probleme oder beschreiben
Verfahren, Einrichtungen und
Betriebsweisen, die noch nicht
allgemein anerkannt sind (Stand der
Technik)




3

]

Gewdsser g

Ordner und Dokumente (37)

DWA-M 606 - Entwurf: Grundlagen und Maknahmen der Seentherapie - Entwurf (April 2023)

DWA-M 622-2-Entwurf: Marschengraben — Okologie und Unterhaltung — Teil 2: Okologisch ausgerichtete Gewasserunterhaltung und aktuelle
Entwicklungen - Entwurf {November 2022)

DVWHK-Regel 112/1982: Arbeitsanleitung zur Anwendung von Niederschlag-Abfluk-Modellen in kleinen Einzugsgebieten - Teil 1: Analyse
DVWK-Regel 113/1984: Arbeitsanleitung zur Anwendung von Niederschlag-Abfluk-Modellen in kleinen Einzugsgebieten - Teil 2: Synthese
DVWHK-Regel 125/1986. Schwebstofimessungen DK 556.535.6 Schwebstoff DK 556.08 (083) Mefirichtlinie

DVWHK-Regel 127/1992: Geschiebemessungen DK 551.51/.54 Fliegewasser DK 556.535.6 Geschiebefracht

DWVWIK-Merkblatt 206/1985; Voraussetzungen und Einschrankungen bei der Modellierung der Grundwasserstrémung DK 556.34 Grundwasser-

stromung DK 536.3.072 Grundwassermodell

DWVWEK-Merkblatt 220/1991: Hydraulische Berechnung von Fliefgewassem

DVWK-Merkblatt 224/1992: Methoden und dkologische Auswirkungen der maschinellen Gewasserunterhaltung
DWVWEK-Merkblatt 226/1993: Landschaftsdkologische Gesichtspunkie bei Flukdeichen

DWVWIK-M 247/1997: Bisam, Biber, Nutria - Erkennungsmerkmale und Lebensweisen, Gestalfung und Sicherung gefahrdeter Ufer, Deiche und
Damme

DVWHK-Merkblatt 248/1998: Feuchtgebiete Wasserhaushalt und wasserwirtschaftliche Entwicklungskonzepte
DVWHK-Merkblatt 250/1999. Naturnahe Entwicklung von Seen und ihres Umfeldes

DWA-M 600: Begriffe aus Gewasserunterhaltung und Gewasserentwicklung (Juni 2018)

DWA-M 603: Freizeit und Erholung an Fliekgewassern (Oktober 2007)

DWA-M 606: Grundlagen und Malknahmen der Seentherapie (Dezember 2006)

DWA-M 607 Altgewasser - Okologie, Sanierung und Neuanlage (Juni 2010)

DWA-M 608-1: Bisam, Biber, Nutria — Teil 1: Erkennungsmerkmale und Lebensweisen (August 2017)

DWA-M 809-1: Entwicklung urbaner FlieRgewasser — Teil 1: Grundlagen, Planung und Umsetzung (April 2021)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Spannweite des DWA-Regelwerks geht von sehr allgemeinen Werken wie dem DWA-M600 Begriffe aus der Gewässerunterhaltung und Entwicklung, 


T
DWA-M 609-2: Entwicklung urbaner Fliefgewasser — Teil 2: Malknahmen und Beispiele (September 2018) (
DWA-M 610 Neue Wege der Gewasserunterhaltung - Pflege und Entwicklung von Fliekgewassern (Juni 2010) J
DWA-M 612: Gewasserrandstreifen — Uferstreifen — Gewasserentwicklungskorridore: Grundlagen und Funktionen, Hinweise zur Gestaliung, v el

Beispiele (Mai 2020)
DWA-M 614: Planungsmanagement bei Maknahmen an Fliefgewassemn — zielorientiert, strukturiert und integriert {Februar 2018)
DWA-IM 615 Gestaltung und Nutzung von Baggerseen (Juni 2017)

DWa-M 816 Verkehrssicherung an Fliekgewassem (Juni 2017)

DWA-M 617 Naturschutz bei Planung und Genehmigung von FlieRgewasserrenaturierungen (August 2020)

DWA-IM 618: Erholung und Freizeitnutzung an Seen — Voraussetzungen, Planung, Gestaltung (September 2014)

DWA-M 619: Okologische Baubegleitung bei Gewasserunterhaltung und -ausbau (Juni 20135)

DWA-IM 520-1: Ingenieurbiologische Bauweisen an Fliekgewassern — Teil 1: Grundlagen und Bauweisenauswahl (Juni 2020)
DWA-M 620-2: Ingenieurbiclogische Bauweisen an Fliefigewassern — Teil 2: Planung, Umsetzung und Erfolgskontrolle (Januar 2022)
DWA-M 622-1: Marschengraben — Okologie und Unterhaltung — Teil 1: Okologische Grundlagen (April 2018)

DWA-IM 6524- Risiken an Badestellen und Freizeitgewassem aus gewasserhygienischer Sicht (Juni 2016}

DWA-M 626-1: Neobiota — Auswirkungen und Umgang mit wasserwirtschafilich bedeutsamen gebietsfremden Tier- und Pflanzenarten — Teil 1:
Grundlagen (Februar 2019)

DWA-IM 626-2: Neobiota — Auswirkungen und Umgang mit wasserwirtschaftlich bedeutsamen gebietsfremden Tier- und Planzenarten — Teil 2:
Artensteckbriefe (Februar 2019)

DWA-M 628: Unterhaltung, Pflege und Entwicklung von Flietgewassern im Wald (Marz 2022)
DWA-M 630: Arbeitsschutz bei der gewasserbezogenen Freilandarbeit (November 2021)

Arbeitsberichte
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Spannweite des DWA-Regelwerks geht von sehr allgemeinen Werken wie dem DWA-M600 Begriffe aus der Gewässerunterhaltung und Entwicklung, 


B
DWA-Regelwerk DWA(J

www.dwa.de

DWA.-

Klare Konzepte. Saubere Umwelt.

Regelwerk

Merkblatt DWA-M 600

Begriffe aus Gewasserunterhaltung und Gewasserentwicklung

15




DWA-Regelwerk

DWA-M 600

Lfd. |Begriff Zeichen | Einheit |Definition

Nr.

492 |natirliches Ge- NWEB - Gewiasserkategorie nach = EG-WRRL [neben kinstli-
wasser chen oder erheblich veranderten Gewassern). Als
natural water = Umweltziel fur NWEB nach = EG-WRRL gilt der
body = _gute dkologische Zustand”.

493 |Neobiota - - = Gebietsfremde Arten (Tiere, Pflanzen, Algen, Pilzel,
neahiota die nach 1492 [Entdeckung Amerikas durch Ch. Colum-

bus) durch menschliche Aktivitaten in Gebiete einge-
bracht worden sind, in denen sie natirlicherweise nicht
vorkommen.

494 |Neophyten - - = Gebietsfremde Pflanzenarten, die in Gebiete nach
neophyte 1492 (Entdeckung Amerikas durch Ch. Columbus)

eingefiihrt werden, in denen sie natirlicherweise nicht
vorkommen.

495 [Neozoen, Neozoa - - = Gebietsfremde Tierarten, die in Gebiete nach 1492
neozoen [Entdeckung Amerikas durch Ch. Columbus) eingefiihrt

werden, in denen sie natirlicherweise nicht vorkom-
men.

494 |Niederschlag- - - Mathematisches Modell zur Vorhersage und Simulation
Abfluss-Modell des Abflussverhaltens von = Flieflgewdssern in Abhan-
run-off-maodel gigkeit vom Wettergeschehen auf der Grundlage sys-

temtheoretischer Annahmen.

DWAO

Konzej
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Grundlagenwerk mit Begriffdefinitionen; Die Spannweite des DWA-Regelwerks geht von sehr allgemeinen Werken wie dem DWA-M600 Begriffe aus der Gewässerunterhaltung und Entwicklung, 



=

www.dwa.de DWAO

Klare Konzepte. Saubere Umwelt.

DWA-Regelwerk

Merkblatt DWA-M 608-1

Bisam, Biber, Nutria - Teil 1: Erkennungsmerkmale und Lebensweisen

August 2017

17



Vorführender
Präsentationsnotizen
Bis Hin zu sehr speziellen Themen wie dem DWA-M 608-1: Erkennungsmerkmale und Lebensweisen von Bisam, Biber, Nutria


www.dwa.de

JWA-

.

DWAQ

Klare Konzepte, Saubere Umwelt,

Regelwerk

Merkblatt DWA-M 612

Gewasserrandstreifen - Uferstreifen - Gewasserentwicklungskorridore:
Grundlagen und Funktionen, Hinweise zur Gestaltung, Beispiele‘

Mai 2020
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Das M 612 bildet rechtliche Vorgaben, aber auch allgemeine Informationen zur Auenökologie und Hinweise zur Planung und Umsetzung von Maßnahmen ab. 


=

-|||I"|II"||I"|I|I "|.I"|II' . |j"..|"-.|' El . Ij E DW A O
Hilare Hareapli, Salbs e Ursel

.

DWA-Regelwerk

Merkblatt DWA-M 609-1

Entwicklung urbaner Fllefgewdsser - Tell 1: Grundlagen, Planung und
Umsetzung

April 2021
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Urbane Gebiete, als Wohn- und Arbeitsstätten der Menschen und zugleich Teil ihrer natürlichen Umgebung,
sind weltweit Gegenstand von Entwicklungsaktivitäten. Die städtische und ländliche (Gemeinde,
Dorf) Bevölkerung findet am Fließgewässer Möglichkeiten der Erholung, Naturerfahrung,
Kommunikation und Begegnung mit anderen Besuchern sowie eine starke Identifikation mit ihrer Heimat.
Das Merkblatt will Gewässer zur städtebaulichen Chance werden lassen und Möglichkeiten aufzeigen,
wie man auch den Belangen der Gewässerökologie unter meist räumlich beengten und anthropogen
geprägten Bedingungen gerecht werden kann.


MASSNAHMEN & UMSETZUNG

ABSTIMMUNG & PLANUNG

4

RESTRIKTIONEN — Flachenverfligbarkeit, Kosten/Nutzen, Rechte Dritter

ZIELE & ANFORDERUNGEN an FlieBgewé&sser im urbanen Raum

. Wasser- Landschafts- " :

CHARAKTERISTIK urbaner FlieBgewasser

./

20



Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Merkblattreihe ist in zwei Teile untergliedert. Teil 1 beschreibt urbane Fließgewässer und die Ziele und Anforderungen für Fließgewässer im urbanen Raum. Teil gibt Konkrete Hinweise zur Planung/ Abstimmung bzw. Maßnahmen und Umsetzung. 


=

DWA-Regelwerk DWA U

Entwicklung urbaner FlleBgewasser

Unterschiede: Urban / Freie Landschaft
* Hydrologie

* Hydraulik

« (Gewasserstruktur —

« Energie- und Stoffumsatz

* Biologie «—

« Gewassernahe Nutzung

21


Vorführender
Präsentationsnotizen
In den Bereichen der Gewässerstruktur (Uferbepflanzung etc.) Aber auch der Biologie  Laichhilfen, Beschattung. Können kleinere Maßnahmen neben einer optischen Aufhübschung auch die Biodiversitöt der Gewässerlebensgemeinschaft stark verstärken



%& Entwicklung der gewassernahen Bereiche (Ufer)

Die Bepflanzung der gewassernahen Bereiche bietet wie kein anderes Element die Moglichkeit die A( l
Bindung zwischen Mensch, Freiraum und Gewasser zu beleben. Falls aus Griinden der Erlebbarkeit J
oder des Hochwasserschutzes keine dichten Geholzbestdnde zugelassen werden kdnnen, sind gewas-

ser-typische Ersatzstrukturen, wie zum Beispiel Hochstdmme standortgerechter Arten, Gehdlzgrup-

pen und -reihen, Rohricht- und Hochstaudenflachen bis hin zu Wiesenfldchen, zu planen bzw. durch

Sukzession zu entwickeln und durch Unterhaltungsmafnahmen in dem gewiinschten Zustand zu er-

halten [s. Merkblatt DWA-M 612-1).

zepte. Saubere Umwelt.

Ziele der Malinahme

I Erhaltung und Entwicklung eines hydraulisch zuldssigen, moglichst gewdssertypischen und stad-
tebaulich attraktiven Gehtlzbestands.

I Beschattung des Gewdssers durch Geholzpflanzungen zur Reduzierung der sommerlichen Er-
warmung, soweit die Abflussverhaltnisse und der Hochwasserschutz es zulassen.

I Abschnittsweise Offnung des Bewuchses, um die Erlebbarkeit des Gewassers zu ermbglichen.
I Unterdriickung oder Reduzierung des untypischen Wasserpflanzenbewuchses.

I Ermdglichen von Falllaub- und Totholzeintrag als Nahrungsgrundlage und Strukturelement fur
die aquatische Fauna.

I Erreichen von Puffer- und Filterwirkung gegentiber Stoffeintrag aus angrenzenden urbanen Be-
reichen.

I Verbesserung der Lebensrdaume fiir aquatische Insektenarten.

I Landschaftsmerkmal zur Orientierung fir Wanderungen von Tieren entlang der Gewasser.
I Aufenthalts- und Brutplatz fiir die Vogelwelt.

I Verbesserung des Stadtklimas.

I Gliederung und Aufwertung der stadtischen Uferlandschaft.

22


Vorführender
Präsentationsnotizen
Letzten Endes bieten die Merkblätter DWA M 609 1 und 2 Hintergrundwissen zur Ökologie urbaner Fließgewässer und geben zu vielen spezifischen Problemen: Hochwasser, Ökologie, erlebbarkeit durch best Pracitce beispiele Inspiration zur Umsetzung von Maßnahmen im urbanen Raum. 


DWA-M 609-2

Voraussetzungen und Planungsschritte zur Umsetzung D WA (

I Zur Gewshrleistung des Hochwasserschutzes ist es notwendig, die miglichen Hochwasser-
abflisse und -wasserspiegellagen festzulegen und darauf aufbauend die maximal mégliche Be-
pflanzung miglichst konkret zu bestimmen.

Klare Konzepte. Saubere Umwelt.

I Maflund Umfang der Gehiilzpflege sind direkt von dem angestrebten Zielzustand bzw. den Funk-
tionen des Gehilzbestands abhangig. Soweit keine hydraulischen oder freiraum-planerischen
Einschrankungen bestehen, benttigt ein naturnaher Gehilzbestand bei moderaten Abflissen nur
wenige Pflegemafnahmen. Auch tote Gehilze/Gehtlzteile [sog. Totholz) dienen der Strukturie-
rung des Gewdssers.

I Ufergehilze unterliegen generell der Verkehrssicherung durch den Eigentimer bzw. des Unter-
haltungspflichtigen. Die Kontrolle und Pflege der Gehilze ist insbesandere an stark frequentier-
ten Uferwegen und Erholungsflachen regelmaBig durchzufihren.

I Stehen bei der Pflege der angrenzenden Vorldnder bzw. Uberschwemmungsgebiete Belange der
Erholungsnutzung im Vordergrund, ist die Gewasserunterhaltung entsprechend anzupassen. 5o ist
zum Beispiel beim Liegen, Lagern, Spielen auf den Yorlandern das Ziel der Unterhaltung ein stra-
pazierfahiger Rasen, der umso intensiver genutzt werden kann, je hdufiger er gemaht wird.

Erschwernisse bei der Umsetzung
I Unterschiedliche Nutzungen mussen berlicksichtigt werden.

I Typische Vegetationsstrukturen werden oft als .unordentlich” und das Vorhandensein von Insek-
ten als .l3stig” bewertet - Eine entsprechende Aufklirung der Bevdlkerung Uber deren grofie
Bedeutung fur die Gewasserdkologie ist daher nicht nur sinnvoll, sondern im Einzelfall auch un-
bedingt angeraten.

MaBnahmenrealisierung

Am unkompliziertesten und am giinstigsten ist es, wenn sich der Gehblzbewuchs durch Sukzession von
selbst etabliert. Hierfir bendtigt man jedoch je nach Samenpotenzial Zeit und Geduld. Daruber hinaus
werden die zum Teil sehr lange andauernden Zwischenstadien [(u. a. Hochstaudenflur, Dickicht, Stan-
genholz) vielfach nicht akzeptiert bzw. schranken diese die Erlebbarkeit des Gewadssers Uber einen
langeren Zeitraum stark ein.

Aufwendiger, dafir jedoch schneller wahrnehmbar, ist die Pflanzung von Gehilzen. Hierbei ist zu
bedenken, dass je grofer das Pflanzgut ist, desto grdfer ist auch der sogenannte Pflanzschock,
bevor das normale Wachstum fortgesetzt wird. Des Weiteren sind die Pflanzungen zu pflegen.
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DWA-Regelwerk
DWAO urbane flieBgewasser

DWAC

Klare Konzepte. Saubere Umwelt.

] @
ENGLISH DWA  BENU

PUBLIKATIONEN SOFTWARE OFFENTLICHKEITSARBEIT UBERSETZUNGEN KONTAKT
TSEITE / Suchergebnisse fur: 'urbane flieBgewasser'
- m-m ' - L 'l
A Suchergebnisse fiir 'urbane flieBgewasser
Iblikationen (2]
— ARTIKEL PRO SEITE: 10 »
rrache
Name AR
L 2]
DWAC DWA-M 609-1 - URBANE FLIESSGEWASSER
(4/2021) 101,50 €
inkl. MwSL.

Marichlatt DWk M 4091
tmaiy b Pt

Das Merkblatt will Gewdasser zur
stadtebaulichen Chance werden lassen und
Maoglichkeiten aufzeigen, wie man auch den
Belangen der Gewd&sserdkologie unter meist
raumlich beengten und anthropogen
gepragten Bedingungen gerecht werden
kann. Gleichzeitig soll der Dialog mit dem
Burger gefordert werden. Teil 1 schildert

P P ' TP - TN SR U SHPE ) [ PP S

Produktdetails

Auf die Merkliste
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DWA-Veranstaltungen DWA(J

Klare Konzepte. Saubere Umwelt.

Unsere Themen

Kldranlagen [ Kreislaufwirtschaft /
Entwasserung Abwasserbehandlung Energie Gewdsser

Mehrerfahren — Mehr erfahren — Mehr erfahren — Mehr erfahren —

v -

Wirtschaft / Recht / Arbeits- und
Digitalisierung Gesundheitsschutz Internationales

Mehrerfahren — Mehr erfahren — Mehr erfahren —



Vorführender
Präsentationsnotizen
Aus den verschiedenen Bereichen der Wasserwirtschaft bieten wir Fortbildungsveranstaltungen an.. 


DWAC

DWA-Veranstaltungen

Aktuelle Veranstaltungen rund um Gewasser

@ Hennef

@ Hennef @ Erfurt © Erfurt

Webkurs: Aufbaukurs zur Vorbereiten und Durchfiihren Gewasserunterhaltung - In WebSeminar

Gewadsserunterhaltung von Gewdsserbaumalinahmen - welchem Umfang muss der Ingenieurbiologische
Teil 1 Gewdsserunterhaltungspflichtige Bauweisen (Merkblatt DWA-M
titig werden? 620)
Mehr erfahren = Mehr erfahren =» Mehr erfahren - Mehr erfahren =
L


Vorführender
Präsentationsnotizen
Aus den verschiedenen Bereichen der Wasserwirtschaft bieten wir Fortbildungsveranstaltungen an.. 


DWAC

DWA-Veranstaltungen

Aktuelle Veranstaltungen rund um Gewasser

© Hennef ® Hoixter @ Sehmatal @ Glauchau
WebSeminar: Trockenheit- Aktuelle Anforderungen an die Entwicklung kleiner Grundkurs
Diirregefahr-Niedrigwasser Gewidsser- und FlieRgewisser im Rahmen der Gewaisserunterhaltung
Auenentwicklung aus Sicht von Gewdsserunterhaltung
Wasserwirtschaft und
MNaturschutz
Mehr erfahren = Mehr erfahren - Mehr erfahren = Mehr erfahren ==
L


Vorführender
Präsentationsnotizen
Aus den verschiedenen Bereichen der Wasserwirtschaft bieten wir Fortbildungsveranstaltungen an.. 


DWAO

Klare Konzepte. Saubere Umwelt.

Vielen Dank fur die Aufmerksamkeit!
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